
Beratung zu Kreistagsbeschlüssen der KT-Sitzung vom 28.05.2020:
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1. Maßnahmen Bund/Land (Schutzschirme etc.)

2. Finanzielle Lage kreisangehöriger Städte und Gemeinden

3. Finanzielle Lage/Risikofaktoren Landkreis Wartburgkreis

4. Ausblick Haushaltsplanung 2021

5. Fazit (Empfehlung des Landrates)

Agenda
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Maßnahmen Bund/ Land (Schutzschirme etc.)
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Maßnahmen Land (Schutzschirme etc.)
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• „Hälftige Kompensation“ der Gewerbesteuerausfälle (11,8 Mrd. €)

• Kurzfristige, kommunalscharfe Erhebung durch den Bund

• Weiterleitung der Bundesmittel an Kommunen - voraussichtlich als 
einmaliger Umsatzsteuerfestbetrag

• Grundgesetzänderung erforderlich

• Beschluss Bundestag/Bundesrat im September vorgesehen

• Auf Thüringen werden voraussichtlich rund 146 Mio. Euro entfallen

• Abschließende Feststellung der Bundeszuweisungen auf die 
Kommunen im Wartburgkreis werden sobald bekannt ermittelt

Maßnahmen Bund (Schutzschirme etc.)
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Maßnahmen der Finanzverwaltung des Wartburgkreises:

• Konkrete Erhebung auf Basis der IST-Steuereinnahmen 
der kreisangehörigen Kommunen zum 31.05.2020

• Beteiligungsquote liegt bei 31 von 32 Kommunen

• Differenziertes Bild der tatsächlichen Betroffenheit

• Kommunenscharfe Auswertung der Veränderung bezogen 
auf den Stichtag 31.05.2019 zum 31.05.2020

• Anschließend erfolgt Abgleich mit Hilfsfonds des Landes

Finanzielle Lage kreisangehöriger Städte und Gemeinden
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Finanzielle Lage kreisangehöriger Städte und Gemeinden
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Finanzielle Lage kreisangehöriger Städte und Gemeinden
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Finanzielle Lage kreisangehöriger Städte und Gemeinden

• Betroffenheit der Kommunen ist sehr differenziert

• Zuweisungen des Landes wurden leider nicht an den 

Bedarfen ausgerichtet

• Rückzahlungen an das Land nicht ausgeschlossen
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Finanzielle Lage/ Risikofaktoren Landkreis Wartburgkreis

Nachrichtlich: Hilfspaket Land für LK Wartburgkreis                                  2.264.056,26 €    

Sachstand zum 10.06.2020: Mindereinnahmen Mehrausgaben 

Verwaltungsgebühren Kfz-Bereich 367.800 €  

Gebühren Musikschule 40.000 €  

Benutzungsgebühren VHS/ 

Planetarium 

100.000 €  

Verwaltungsgebühren 

Gewerbeangelegenheiten (u.a. 
Sperrzeitverkürzung…) 

18.500 €  

Erwerb von bewegl. Sachen des 

Anlagevermögens/ immaterielle 

Vermögensgegenstände (Amt 12) 

 70.000 € 

Aufwand Reinigung in Schulen/ 

Verwaltung (SN 02) 

 400.000 € 

Bisheriger Bedarf Krisenstab (u.a. 

Schutzausrüstung etc.) 

 219.600 € 

Prognostizierter Bedarf ÖPNV  800.000 € 

 

Summe 

 

526.300 € 

 

1.489.600 € 

GESAMT (E + A):  2.015.900 € 
   

Sozialbereich (Sozial- und 

Jugendamt) 

derzeit ausgeglichen; 

Sozialamt: Verschiebungen in der zweiten Jahreshälfte 

zu erwarten 

UA 4361 – Asyl (Amt19) Mehraufwand soll durch Land getragen werden 

 

Ergebnis hausinterne Abfrage 
(Schwerpunkte 2020) u.a:  
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Rücklagen des Wartburgkreises - Auszug Haushalt 2020 -

geplante 
Entlastung 

Kreisumlage 2020 

tatsächliche 
Verfügbarkeit

zum 31.12.2020
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Allgemeine Rücklage:

Bestand HH 2020:   7.750.000

+ JR 2019:                 2.050.000

./. Mindestbest.:     2.587.000

„verfügbar“:            7.213.000

Anteilig gebunden durch 

Eigenanteile an 

Verpflichtungsermächtigungen!



Bedarf allg. Rücklage für Verpflichtungsermächtigungen

Verfügbarer 
Stand allg. 
Rücklage:

7.213.000 Euro

Durch VE 
gebunden:

5.020.500 Euro



• Zusätzliche Investitionspauschale des Landes

– Mittelbindung durch Kreistag – keine Deckung gegeben

• Sonderrücklage „Kompensation Kreisumlage“

– Verfügbarkeit 550.000 Euro – keine vollständige Deckung gegeben

• Überschuss Jahresrechnung 2019

– Zuführung zur allgemeinen Rücklage 2.050.000 Euro (JR 2019)

– Deckung führt zur Reduzierung künftiger Investitionstätigkeit 
(Wirtschaftsförderung/Konjunkturbelebung)

• Nachrichtlich: Schutzschirm des Landes

– Nutzung für Mehraufwand „Corona“ 

Forderungen aus der Kreistagsvorlage
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Modelle Auflösung Sonderrücklage „Kreisumlage“
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• Situation in anderen Thüringer Landkreisen

– Telefonische Nachfrage in den Kreiskämmereien

– In 2020 mit Ausnahme Altenburger Land keine Senkung der 
Kreisumlage vorgesehen

– 2020 von coronabedingtem Mehraufwand geprägt

– Kritische Einschätzung bezogen auf Auswirkungen ab 2021

Finanzielle Lage/ Risikofaktoren Landkreis Wartburgkreis
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• Marginale Anpassung des Kommunalen Finanzausgleichs zu erwarten

– Problem des Mehrbedarfs in der Gesundheitsverwaltung (Mehrbelastungsausgleich)

• Voraussichtlich Mindereinnahmen Schlüsselzuweisungen

• Umlagegrundlagen der Kommunen steigen um 4,9 Mio. €

• Derzeit bekannte finanzielle Risiken:

– Sozialbereich: Steigerung Ausgabevolumen i. H. v. mind. 2,9 Mio. € (!) aufgrund 
Steigerungen in EGH / Hilfe zur Pflege (u.a. Tariferhöhungen)

– Nachwirkungen Corona (insb. Bewirtschaftungskosten)

– ÖPNV mind. 800.000 €

Ausblick Haushaltsplanung 2021
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Prognosen zur Entwicklung der Kreisumlage:

Kreisangehörige Gemeinden Wartburgkreis (Finanzbedarf)

steigende Umlagegrundlagen von Mehrbedarf Sozialbereich

+ 4.904.316,69 € ggü. 2020 Mehrbedarf ÖPNV (mind. 800.000 €)

Kreisumlage bei 38,375 % heißt + 1.882.030 € Mehrbedarf Reinigung

Corona-Nachwirkungen bei den Mehrbedarf Tarifrunde 2020 / Besoldung

Steuerverlusten (2,5 Mio. Euro ggü. 2019) Corona-Nachwirkungen

Mehrbedarf Gesundheitsverwaltung

Entlastung Kreisumlagehebesatz 2021?

Auflösung Sonderrücklage in 2021 sinnvoll!

Ausblick Haushaltsplanung 2021
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• Hilfsfonds des Landes

– Landkreis – Deckung Mehraufwand „Corona“

– Kommunen – anteiliger Ausgleich Steuerausfälle

• Hilfsfonds des Bundes

– Beschluss im September erwartet

• Auswirkungen im III. Quartal präziser zu analysieren

• Aufgabenerfüllung des Kreises ist ebenfalls sicherzustellen

Fazit (Empfehlung des Landrates)
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• Entlastung des Kreisumlagehebesatzes 2021

– Beratung im Herbst 2020

• Unterstützung der Kommunen durch

– Stundung Kreisumlage zur Sicherstellung der Liquidität auf Antrag

Fazit (Empfehlung des Landrates)
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Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit!

Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit!
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